
 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

bitte lesen Sie heute: 
 
 

Eilsache 
 
Für ehemalige Phoenix Managed Account Kunden droht u. U. neues Ungemach. 
 
Wir erlauben uns einen Abschnitt aus der Gläubigerinformation von Schulze und Braun vom 
16.10.2009 zu zitieren, die Sie vollständig auf der Homepage des Insolvenzverwalters 
nachlesen können: 
 
„Der Gläubigerausschuss kam nach Diskussion mehrheitlich zu dem Ergebnis, dass er dem 
Insolvenzverwalter aus insolvenz- und haftungsrechtlichen Gründen nicht empfehlen kann, 
einen weiteren Verjährungsverzicht zu erklären. Dieser Empfehlung schließe ich mich an und 
kann daher einen weiteren Verzicht auf die Einrede der Verjährung über den 31. Dezember 
2009 hinaus nicht erklären, wobei ich nochmals darauf hinweise, dass damit nicht festgestellt 
ist, dass tatsächlich die Verjährung zum Jahresende eintritt.“ 
 
Nun machen wir keine und dürfen auch keine Rechtsberatung machen. Deshalb 
empfehlen wir die Konsultation mit Ihrem oder unserem Anwalt. Die Erklärung des 
Insolvenzverwalters könnte darauf hinauslaufen, dass Ihre Aussonderungsansprüche, die 
Ihnen die EdW schon mal mitgeteilt hat oder noch mitteilen könnte (soweit Ihre 
Teilentschädigung noch nicht bearbeitet wurde), zum Jahresende verjähren könnte. Exakt 
kann dies offenkundig nur in einem Verfahren festgestellt werden. Mit einem Ergebnis wäre 
aber vor dem Jahresende nicht zu rechnen und damit Ihre Chance vertan. Um dies zu 
verhindern, müssten Sie wohl gerichtlich den Insolvenzverwalter auffordern lassen, die 
Feststellung Ihrer Forderung im Insolvenzverfahren zu vollziehen. 
 
Da die Vorbereitung einer entsprechenden Klage einige Zeit erfordert und diese noch in 
diesem Jahr eingereicht werden müsste, sollten Sie sich schnell entscheiden, ob Sie etwas 
zur Sicherung Ihrer Ansprüche unternehmen. 
 
 
Einen weiteren Kommentar zu dieser Situation möchten wir nicht abgeben, da die zu 
wählenden Attribute gegen den guten Geschmack verstoßen würden. 
 
Wir helfen Ihnen gern, schicken Sie uns eine e-mail an 
info@aconto-finanz.de

oder rufen Sie uns an: 0 371 404 67 67. 
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